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Amtliche Bekanntmachungen 

 

 

 

Gemäß der Deponieverordnung (DepV) dürfen nach Anhang 1 Nr. 2.1 für ein Abdichtungssystem 

Materialen, Komponenten oder Systeme nur eingesetzt werden, wenn sie dem Stand der Technik 

nach Anhang 1 Nr. 2.1.1 entsprechen und wenn dies der zuständigen Behörde nachgewiesen worden 

ist. Als Nachweis ist für Geokunststoffe, Polymere und serienmäßig hergestellte Dichtungs-

kontrollsysteme die Zulassung dieser Materialien, Komponenten oder Systeme durch die 

Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM) nach Anhang 1 Nr. 2.4 erforderlich. 

 

Die gültigen, von der BAM erteilten Zulassungen werden auf der Internetseite der BAM 

veröffentlicht.  

 

Tabellen der BAM-zugelassenen Geokunststoffe, Polymere und serienmäßig hergestellten 

Dichtungskontrollsysteme für Deponieabdichtungssysteme sowie die Fundorte der 

Zulassungsdokumente finden Sie auf der folgenden Seite: 

 

https://tes.bam.de/TES/Navigation/DE/Recht-und-Regelwerke/Abfallrecht/abfallrecht.html. 
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5. Nachtrag zum

13/BAM 4.B/04/12

für ein Kunststoff-Dränelement 
für Deponieoberflächenabdichtungen

Antragsteller: Solmax Ceosynthetics GmbH
Normannenweg 28 
20537 Hamburg

Nachtrag:

Die Anlagen 4 bis 7 des Zulassungsscheins werden durch die Anlage zu diesem Nachtrag ersetzt.

Berlin, den 15.06.2022

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)

Dr. rer. nat. Franz-Georg Simon Andreas Wöhlecke
Direktor und Professor Technischer Regierungsamtsrat

Fachbereich 4.3, Schadstofftransfer und Umwelttechnologien

4. Ausfertigung, (Urschrift)

Dieser 5. Nachtrag umfasst ein Blatt und eine Rechtsmittelbelehrung sowie die Anlagen 4 bis 
Zulassungsscheins. Zulassungsscheine oder Nachträge zu Zulassungsscheinen ohne Unterschrift oc 
Blättern ohne Dienstsiegel sind ungültig.

Sicherheit in Technik und Chemie



RECHTSMITTELBELEHRUNC

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Präsidenten 
der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM),
Berlin 12205, Unter den Eichen 87, erhoben werden.

12205 Berlin, 15. Juni 2022



^ SOLMÄX ANLAGE 4 UND 5 ZUM ZULASSUNGSSCHEIN 
13/BAM 4.3/04/12, 4. NACHTRAG 
BUNDESANSTALT FÜR MATERiALFORSGHUNG 
UND-PRÜFUNG (BAM)

Werkstofferklärung des Herstellers

Der Filtervliesstoff (PP B335Z) und das Trägergeotextil (PP B200Z) der Dränmatte 
Solmax FabriNetZB-E B300Z werden durch Vernadelung hergestellt.

Die 5 dtex Fasern aus PP der Formmasse Sabic PP 513A werden durch den 
Vliesstoffhersteller extrudiert.

Der Dränkern (HyperNet ZB-E) wird aus der PEHD-Formmasse Lotrene ® Q K307 unter 
Zugabe des Rußbatches Polyplast FC 7303 LD im Werk Rechlin hergestellt.

Die Angaben zu den Rohstoffen, dem Rußbatch und den Stabilisatoren sind bei der BAM 
vertraulich hinterlegt.

Aufbau und Anordnung der Kennzeichnung

Die Kennzeichnung von Solmax FabriNet ZB-E B300Z erfolgt durch das Rollenetikett.
Die Rollenetiketten enthalten folgende Daten:

Hersteller: Solmax
Produktbezeichnung: FabriNet ZB-E B300Z 
Artikelnummer: 1084459 
Rollennummer: 0450-123456

Darin bedeuten die 1.-2. Position 04 - Standort Rechlin

3.-4. Position Produktionsanlage (01 - 04 - DRS Anlage)

6.-11. Position fortlaufende Nummer

Abmessungen: (Länge/Breite/Fläche) z.B.55 x 4.15 m, 228,25 m2 
Polymere: HDPE/PP 
Rollengewicht: ca. 350 kg 
Produktionsdatum

Die Rolle selbst wird durch einen fortlaufenden Rollenaufdruck auf dem Filtervlies 
gekennzeichnet. Dieser enthält den Produktnamen, die Zulassungsnummer, sowie das 
CE-Logo und die CE-Zertifikatsnummer

Solmax FabriNet ZB-E B300Z-13/BAM 4.3/04/12-CE 1213



^ SOLMAX ANLAGE 6 UND 7 ZUM ZULASSUNGSSCHEIN 
13/BAM 4.3/04/12
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG 
UND-PRÜFUNG (BAM)

Lage der Kennzeichnung

Jede Rolle ist mit 3 Rollenetiketten gekennzeichnet. Die Rollenetiketten sind für die gute 
Identifizierbarkeit jeweils auf der Stirnseite der Verpackung sowie mittig auf der 
Verpackung angebracht.

Der Rollenaufdruck erfolgt etwa alle 5 laufenden Meter, 1x pro Produktionsbreite auf der 
Oberseite des Filtervlieses.

Beispiel eines Rollenetiketts

^ SGLMAX
PRODUCT CODE: 1084459
RESIN BATCH: BN21197-33211890
Solmax FabrINet ZB-E B300Z - 13/BAM 4.3/04/12 - KDE 
PRODUCT TYPE: Geomat: HDPE core, PP geotextile
DATE MANUFACTURED: 06-Jan-2022

ROLL HO

0450-140625
ROLL DUVlEfslSIOINJS

LENGTH WIDTH AREA WEIGHT
(+A 1%) (+/- 1%)

180,00 FT 13,60 FT 2448 SF 855 IBS
55,00 M 4,15 M 228,25 SM 388 KG
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